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Die Gemeinde bedankt sich für ein wunderbares FestDie Gemeinde bedankt sich für ein wunderbares Fest

P f i n g s t m a r k t  2 0 2 4 : 

Das Pfingstfest 2024 ist leider wieder viel zu schnell vorbeigegangen. Wir dürfen uns an bestes Wetter, 
volle Straßen, tolle Stimmung, sprich: an schöne Tage erinnern. Zehntausende aus nah und fern haben 
uns einmal mehr besucht, um leckeres Essen unserer Vereine und Institutionen zu genießen und die  
vielen Marktstände zu erkunden. Ein wunderbarer „Nationalfeiertag“ liegt hinter uns!

Allen ehrenamtlich Aktiven in unseren Vereinen und Institutionen, unseren Gewerbetreibenden, in  
Gemeindeverwaltung und Bauhof sage ich im Namen der Gemeinde ein ganz herzliches Dankeschön 
für das wie immer große und unermüdliche Engagement der letzten Tage. Vielen Dank auch den vielen 
Marktbeschickern, die ebenfalls Teil des großen Erfolgs waren. Der letzte Dank geht an unsere wieder 
einmal unglaublich große Zahl von Besucherinnen und Besuchern: Schön, dass Sie unsere Gäste waren, 
wir freuen uns auf ein Wiedersehen mit Ihnen im nächsten Jahr!

Herzliche Grüße

Ihr
Bürgermeister Michael Seiß

Pfingstmarkt 2024 – Blick auf die Leonberger Straße



2 Nr. 21 . Donnerstag, 23. Mai 2024

Amtliches

Wir bitten um Beachtung

Rathaus geschlossen
Am Freitag, den 31.05.2024 bleiben das Rathaus und 
das Bürgerbüro der Gemeinde Friolzheim geschlossen.
Am Montag, den 03.06.2024 sind wir wieder wie ge-
wohnt für Sie da.

Ihre Gemeindeverwaltung Friolzheim

Breitband- und Stromnetzausbau in der Leonberger 
Straße
Die Arbeiten zum Breit-
band- und Stromnetzaus-
bau werden ab Montag, 
27.05.2024 im Bereich der 
Leonberger Straße (siehe 
Planunterlagen, Abschnitte 
1 und 2) fortgeführt. Die 
Maßnahme wird in den dar-
gestellten Abschnitten vo-
raussichtlich bis 12.07.2024 
andauern.

Hierfür ist es notwendig, die 
Leonberger Straße in diesen 
Abschnitten halbseitig zu 
sperren und den Verkehr 
mit einer Ampelschaltung 
zu regeln.

Wir bitten um Beachtung.

Verschiedenes

Ab sofort verfügbar: 
Infos zu unserer Partnergemeinde  
Vezzano sul Crostolo auf Deutsch
Ab sofort können sich alle Bürgerinnen und Bürger in 
deutscher Sprache über unsere Partnergemeinde Vezzano 
sul Crostolo informieren. Möglich macht dies eine kleine 

Broschüre mit Landkarte unserer italienischen Freunde. 
Sie ist ab sofort in Papierform im Rathaus erhältlich und 
demnächst auch digital auf www.friolzheim.de. Die Ge-
meindeverwaltung wünscht viel Spaß bei der Lektüre.
Es informiert Sie
Ihre Gemeindeverwaltung Friolzheim

 
Jetzt im Rathaus erhältlich: 
Broschüre über Vezzano in deutscher Sprache

Alle Jahre wieder: 
Maibaum muss erneut länger stehenbleiben
Im vergangenen Jahr musste unser Maibaum ungeplant 
länger als üblich stehenbleiben, weil ein Elsternpaar dort 
Nachwuchs bekam und aufzog. Fast scheint es, als habe 
sich dieser zentrale Standort zur Brutpflege herumgespro-
chen, nistet doch tatsächlich auch dieses Jahr wieder ein 
Elsternpaar im Maibaum und hat auch bereits Jungvögel 
im Nest.

Analog zum Vorgehen im vergangenen Jahr werden wir 
auch 2024 den Maibaum so lange stehen lassen müssen, 
bis die kleinen Elstern flügge sind und das Nest verlassen 
haben. Danach wird der Baum zügig entfernt. Wir bitten 
unsere Bevölkerung dafür um Verständnis.

Es informiert Sie

Ihre Gemeindeverwaltung Friolzheim

Enzkreis - Öffentliche Bekanntmachung
des Landratsamtes Enzkreis

Ab dem 28. Juni 2024 treten Pforzheim und  
der Enzkreis beim STADTRADELN an

Auf die Räder, fertig, los!
Die Stadt Pforzheim und der Enzkreis rufen auch in diesem 
Jahr zum Mitmachen beim STADTRADELN auf. Vom 28. 
Juni bis 18. Juli wird in Pforzheim und im Enzkreis wieder 
im Rahmen dieser Aktion des Netzwerks „Klima-Bündnis“ 
um die Wette geradelt. Drei Wochen lang sind in Teams 
möglichst viele Fahrten mit dem Fahrrad zurückzulegen 
– egal, ob auf dem Weg zur Arbeit, zur Schule, zum Ein-
kaufen oder in der Freizeit. Das gemeinsame Ziel, öfter in 
die Pedale zu treten, stärkt sowohl die Gemeinschaft als 
auch die eigene Gesundheit und schont dabei das Klima.
„Der STADTRADELN-Wettbewerb ist auch in diesem Jahr 
ein fester Termin im Kalender der Stadt Pforzheim, des 
Enzkreises und 19 weiteren teilnehmenden Kommunen im 
Kreis. Wir laden alle Bürgerinnen und Bürger herzlich ein, 
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an der größten deutschlandweiten Fahrrad-Aktion teilzu-
nehmen und sich auf das Fahrrad zu schwingen, um mög-
lichst viele Strecken im Alltag und in der Freizeit mit dem 
Rad zurückzulegen. Davon profitiert nicht nur das Klima, 
sondern auch die eigene Gesundheit“, motiviert Dr. Hilde 
Neidhardt, Erste Landesbeamtin und zuständig für das De-
zernat Infrastruktur, Umwelt und Gesundheit beim Land-
ratsamt Enzkreis, zum Mitmachen. Bürgermeister Frank 
Fillbrunn wird zu Beginn des Auftakts auch anwesend sein 
und die Teilnehmerinnen und Teilnehmer begrüßen. Die 
Anmeldung ist ab sofort unter www.stadtradeln.de/pforz-
heim oder www.stadtradeln.de/enzkreis möglich. Über die 
Seite des Enzkreises können auch die Anmeldungen der 
beteiligten Kommunen im Kreis erfolgen.

Auftaktveranstaltung am 28. Juni
Das diesjährige STADTRADELN läuten die Stadt Pforzheim 
und der Enzkreis mit einer gemeinsamen Auftaktveran-
staltung am 28. Juni ein. Sie beginnt um 14 Uhr am Kepler-
Gymnasium. Dort haben Interessierte die Möglichkeit, ge-
meinsam mit Dr. Hilde Neidhardt und der Amtsleiterin des 
Grünflächen- und Tiefbauamts der Stadt Pforzheim San-
dra Heitkamp sowie Vertretern des Kepler-Gymnasiums 
eine gemeinsame Radtour zu starten. Die Strecke führt 
von der Schule durch den Enzkreis bis nach Eisingen, wo 
Bürgermeister Sascha-Felipe Hottinger die Radlerinnen 
und Radler empfangen wird. Weitere Details zur Radtour 
werden in den kommenden Wochen bekannt gegeben.

Spielregeln und Gewinn-Kategorien
Auch in diesem Jahr können die STADTRADELN-Teilneh-
merinnen und Teilnehmer tolle Preise gewinnen. „STADT-
RADELN steht dieses Jahr unter dem Motto ‚Jede Fahrt 
zählt!‘. In der Stadt werden Kurzfahrten immer noch sehr 
häufig mit dem Auto zurückgelegt. Wer für diese Fahrten 
stattdessen auf das Fahrrad steigt, schont das Klima. Der 
Enzkreis und die Stadt Pforzheim möchten das belohnen“, 
verkündet Sandra Heitkamp. Der Fokus der diesjährigen 
Gewinn-Kategorien liegt daher verstärkt auf den zurück-
gelegten Fahrten und weniger auf den zurückgelegten 
Kilometern. Als zurückgelegte Fahrt gilt eine Fahrt mit 
einem Start- und einem Zielort – unabhängig von eventu-
ellen Zwischenstopps. So zählt die Fahrt zur Arbeit (Ziel) 
als eine zurückgelegte Fahrt, egal, ob auf dem Weg noch-
mal kurz Halt bei der KiTa oder hierfür sogar ein kleiner 
Umweg gemacht wird. Mit dem Rad zum Einkaufen (Ziel) 
fahren, ist ebenfalls eine Fahrt, egal, wie viele Läden an-
gefahren werden. Der Rückweg nach Hause (Ziel) ist dann 
eine zweite. Rundfahrten, wie beispielsweise eine Fahr-
radtour ins Grüne, gelten als eine Fahrt, auch wenn Start- 
und Zielort identisch sind. Bei mehrtägigen Radreisen 
zählt jede Tagestour als eine Fahrt.

Dokumentation der Fahrten via STADTRADELN-App oder 
Webseite
Mit der kostenfreien STADTRADELN-App können die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer die geradelten Fahrten do-
kumentieren und direkt ihrem Team und ihrer Kommune 
gutschreiben. In der Ergebnisübersicht ist auf einen Blick 
erkenntlich, wo das Team und die Kommune stehen. Im 
Team-Chat können sich die Mitglieder zu gemeinsamen 
Touren verabreden oder sich gegenseitig anfeuern. Ob 
Unternehmen oder Schule, Verwaltung oder Sportver-
ein – Radelnde können Unterteams für verschiedene Ab-
teilungen oder Schulklassen gründen und innerhalb des 

Hauptteams gegeneinander antreten. Alternativ kön-
nen die erradelten Kilometer und Fahrten auch über die 
STADTRADELN-Webseite eingetragen werden. Weitere 
Informationen wie die Gewinn-Kategorien sind auf 
www.stadtradeln.de/pforzheim und 
www.stadtradeln.de/enzkreis veröffentlicht.
Fragen zum STADTRADELN beantworten Angela Gewie-
se und Andrea Wexel vom Landratsamt Enzkreis (stadt-
radeln@enzkreis.de) sowie Mona Dürner von der Stadt 
Pforzheim (stadtradeln@pforzheim.de).

Hintergrund zur Aktion
Baden-Württemberg macht sich stark für eine moderne 
und nachhaltige Mobilität. Der Anteil des Radverkehrs 
im Mobilitätsmix soll dafür deutlich gesteigert werden. 
Die vom Verkehrsministerium Baden-Württemberg geför-
derte Initiative RadKULTUR, in deren Rahmen die Aktion 
STADTRADELN gefördert wird, ist bereits seit 2012 eine 
zentrale Maßnahme des Landes zur Unterstützung einer 
fahrradfreundlichen Mobilitätskultur. In enger Zusam-
menarbeit mit Kommunen und Unternehmen sowie mit 
der Unterstützung eines stetig wachsenden Partnernetz-
werks bietet die Initiative den Menschen positive Radfahr-
Erlebnisse. Mehr unter www.radkultur-bw.de.

Borkenkäfer lässt Waldbesitzern keine Verschnauf-
pause – Lage im Enzkreis noch unter Kontrolle
Der Wald ist einer der artenreichsten und vielfältigsten Le-
bensräume der Welt. Doch nicht alles, was im Wald summt 
und brummt, ist Anlass zur Freude für Waldbesitzer, Förs-
terinnen und Förster. Martin Hemme, der das Forstrevier 
im Bereich Birkenfeld/Engelsbrand leitet, kann das nur 
bestätigen: „Die im April häufig sehr hohen Temperatu-
ren haben in Kombination mit den ebenfalls überdurch-
schnittlich warmen Monaten Februar und März in diesem 
Jahr zu einem sehr frühen Schwärmstart der Borkenkäfer 
geführt.“ Auch die Forstliche Versuchs- und Forschungs-
anstalt Baden-Württemberg (FVA) berichtet bereits von 
einem Schwärmstart-Rekord.

Was tun bei Befall?
Die im Wald Arbeitenden hält der Käfer gehörig auf Trab. 
Wie der stellvertretende Forstamtsleiter Michael Gerster 
berichtet, ist es schon jetzt zum Jahresbeginn besonders 
wichtig, so genannte Frischbefallskontrollen durchzufüh-
ren: „Nur wer den Befall rechtzeitig entdeckt, das Holz 
aufarbeitet und abfahren lässt oder anders unschädlich 
macht, hat die Chance, Herr der Lage zu bleiben. Denn 
Borkenkäfer vermehren sich exponentiell.“ Die bekann-
teste Borkenkäferart ist der Buchdrucker. Aus der Brut 
eines einzigen Buchdrucker-Weibchens können in einer 
Vegetationsperiode bei drei Generationen weit mehr als 
100.000 Nachkommen hervorgehen. Das Übersehen eines 
befallenen Baumes kann deshalb eine regelrechte Ketten-
reaktion nach sich ziehen. Dies konnte zuletzt zum Bei-
spiel im großen Stil im Harz beobachtet werden.
Bedingt durch den Klimawandel, Trockenjahre und warme 
Witterung sorgt der Borkenkäfer nach Worten Gersters 
sprichwörtlich für einen Marathon, den die Waldbesitzer, 
Försterinnen und Förster absolvieren müssen. Auswertun-
gen der FVA zeigen, dass die Zahl der durch Borkenkäfer 
befallenen Fichten in Baden-Württemberg 2023 im sechs-
ten Jahr in Folge auf hohem Niveau lag. Die zumeist war-
me Witterung erlaubte im Enzkreis auch im Jahr 2023 die 
Anlage einer dritten Buchdrucker-Generation.
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Lage im Enzkreis noch unter Kontrolle
Felix Ost, Revierleiter von Neuhausen/Tiefenbronn, be-
tont: „Es erschüttert auch uns, welche Schäden der Bor-
kenkäfer in manchen Regionen in den letzten Jahren an-
gerichtet hat. Umso mehr freut es uns, dass wir die Lage 
im Enzkreis noch im Griff haben.“ Gerster ergänzt: „Ich 
möchte in diesem Zusammenhang insbesondere den vie-
len Waldbesitzern danken, die sich unermüdlich um ihren 
Wald kümmern und diesen erhalten. Privatwaldbesitzer, 
die Hilfe bei der Bewirtschaftung ihres Waldes benötigen, 
können sich gerne an die für sie zuständige Försterin oder 
den für sie zuständigen Förster wenden. Sie stehen ger-
ne mit Rat und Tat zur Seite.“ Eine Übersicht, wer für die 
Privatwaldbesitzer die richtige Ansprechperson ist, findet 
sich unter 
https://www.enzkreis.de/forstreviere-enzkreis.de.

Nicht nur Fichten, auch Tannen betroffen
Martin Hemme weist darauf hin, dass nicht nur die Fich-
te von Borkenkäfern angegangen wird. Auch die Tannen 
hätten im Vorjahr zum Teil massiv unter Käferbefall zu 
leiden gehabt; dabei werden neben der Weißtanne häu-
fig auch eingeführte Tannenarten wie die Edel- und Küs-
tentanne befallen. In Baden-Württemberg stiegen die 
Befallszahlen laut der FVA 2023 auf das 2,5-fache des Vor-
jahreswertes an.

Wo sollten Waldbesitzer mit Kontrollen beginnen?
Besonders gefährdet sind Flächen mit Vorjahresbefall 
sowie Bäume im Umfeld von Sturmwürfen, Bäume mit 
Sturm- und Schneebruch, angerissene Bestände, südlich 
exponierte Flächen sowie Kuppenbereiche. Merkmale für 
einen frischen Befall sind zunächst Harztropfen und Bohr-
mehl. Der Harzaustritt zeigt eine Abwehrreaktion des 
Baumes, Bohrmehl eine erfolgreiche Besiedelung sowie 
die Anlage von Bruten. Im späteren Verlauf des Befalls 
kommt es zu Spechtabschlägen an der Rinde und Kronen-
verfärbung beziehungsweise Nadelabfall. Stämme, die 
beispielsweise in Folge von Windwurf oder Holzpolter am 
Boden liegen, sind ein besonderes Risiko, da sie auch von 
einer kleineren Käfermenge leicht besiedelt werden kön-
nen. Ein Entrinden oder ein Schlitzen der Rinde kann das 
Insekt nur unschädlich machen, solange sich die Bruten 
noch im weißen Stadium befinden.
„Die überdurchschnittlichen Niederschläge im Winter-
halbjahr haben den Fichten und Tannen nach den letzten 
Dürrejahre- und Hitzeperioden sehr gutgetan. Sie konn-
ten dadurch häufig wieder an Widerstandskraft gegen-
über Borkenkäferbefall gewinnen“, so Gersters Resümee. 
„Allerdings können die Bäume diese Widerstandskraft 
während der Saison bei anhaltend trocken-warmer Wit-
terung auch rasch wieder verlieren, wie zum Beispiel das 
Jahr 2018 gelehrt hat. Ich kann daher nur an alle Wald-
besitzer appellieren, beim Thema Borkenkäfer am Ball zu 
bleiben.“ (enz)

HINTERGRUNDINFORMATIONEN

Vielzahl von Borkenkäfer-Arten
Auch wenn immer von „dem Borkenkäfer“ geredet wird, 
handelt es sich genau genommen um eine Vielzahl unter-
schiedlicher Borkenkäfer-Arten. An der Fichte sind beson-
ders der Buchdrucker, der Kupferstecher und der Gestreif-
te Nutzholzborkenkäfer aktiv. Letzterer kann das Holz 
erheblich entwerten. Der Buchdrucker befällt vornehm-

lich den Stammbereich von mittelalten bis alten Fichten. 
Der Kupferstecher dagegen bevorzugt insbesondere 
dünnborkige Stammteile im Kronenbereich älterer Fich-
ten. Schon dünne Äste und Kronenmaterial ab drei Zenti-
metern Durchmesser sind für ihn bruttaugliches Material. 
An der Tanne können sich unter anderem der Krummzäh-
nige Tannenborkenkäfer, der Kleine Tannenborkenkäfer, 
der Tannenrüssler, der Weißtannenborkenkäfer und der 
Mittlere Tannenborkenkäfer zu schaffen machen.

Weitere Infos
Auf der Internetseite der FVA unter www.fva-bw.de fin-
den Waldbesitzer Faltblätter und Broschüren zum Um-
gang mit dem Borkenkäfer sowie eine gute Orientierung 
zum Schwärmverlauf und Befallsrisiko in verschiedenen 
Regionen und Höhenlagen.

Müll / Sperrmüllbörse

Bitte hier ausschneiden und an das Bürgermeister-
amt Friolzheim senden oder in den Rathausbriefkas-
ten einwerfen.

........................................................................................Bitte hier ausschneiden

Friolzheimer Sperrmüllbörse

Name, Vorname: ..........................................................

Anschrift: ......................................................................

.......................................................................................

Telefon: ........................................................................

Namens- und Anschriftenangabe im Mitteilungsblatt

Einverständnis:

Ihr Inserat kann nur mit der Einwilligung zur Verarbeitung der angegebenen
Daten gemäß der Datenschutzinformation der Gemeinde Friolzheim
(https://www.friolzheim.de/de/verwaltung/datenschutz/) bearbeitet werden.

Zutreffendes bitte ankreuzen:

......................................................................................

......................................................................................

......................................................................................

- nur direkte Kontaktaufnahme möglich -

........................................................................................Bitte hier ausschneiden

Suche: Verschenke:

Ja Nein

Ja Nein

Grafik: NataliPopova/iStock/Getty Images Plus

BENUTZE DEN MÜLLEIMER 
DENKT AN DIE UMWELT
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Notruf/Notdienste

Notrufnummern

Notrufnummer Telefon  112
(die Nummer gilt für den Notarzt, den 
Rettungsdienst und die Feuerwehr glei-
chermaßen. Sie funktioniert in allen Fest-
netzen und Handys in ganz Europa)
Polizei und Unfall Telefon  110
Feuerwehr Telefon  112

Notruf der Rettungsleitstelle
Rettungsleitstelle des DRK 
Pforzheim - Enzkreis e.V., Tel.:  112
Krankentransport, Tel.:  19 222
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst, Ver-
tretung des Hausarztes abends, an Wo-
chenenden und an Feiertagen,bundesweit 
gültig, kostenfrei, gilt nicht für zahnärztl. 
Notdienst, Tel.: 116 117

Ärztlicher Notdienst

Ärztliche Notdienstnummer 116 117 
(Allgemein-, Kinder-, Augen- und 
HNO-ärztlicher Notdienst. Anruf ist 
kostenlos)

Allgemeine Notfallpraxis Mühlacker
Enzkreis-Kliniken-Mühlacker
Hermann-Hesse-Str. 34, 75417 Mühlacker

Allgemeine Notfallpraxis  Pforzheim
Siloah St. Trudpert Klinikum
Wilferdinger Str. 67, 75179 Pforzheim

Notfallpraxis Leonberg
Kreiskrankenhaus Leonberg
Rutesheimer Str. 50, 71229 Leonberg

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
zu erfragen unter Tel.-Nr. 0621 38000816

Apotheken-Notdienste

Samstag, 25.05.2024
Apotheke Butz Friolzheim
Paulinenstr. 1, 71292 Friolzheim
Tel. 07044 - 4 49 44

Sonntag, 26.05.2024
Sonnenhof-Apotheke Pforzheim
Carl-Schurz-Str. 52, 75180 Pforzheim
Tel. 07231 - 7 39 39

Ämter

Rathaus & Bürgerbüro
Mo.   08.00 - 12.00 Uhr
   14.00 - 16.30 Uhr
Mi.   08.00 - 12.00 Uhr
   15.00 - 18.00 Uhr
Fr.   08.00 - 12.00 Uhr
Di. + Do.   geschlossen
Tel.: 07044 9036-0

Wasserversorgung Friolzheim

Betriebsführer: Stadtwerke  
Pforzheim GmbH & Co. KG

Störmeldestelle: 0800 797393837

Hausanschlüsse/Neubau  
07231 39717777, hausanschluss@
stadtwerke-pforzheim.de

Zähler Neusetzungen/Befundprüfung
07231 39717554   
gemeinden-zaehlerwesen@
stadtwerke-pforzheim.de

Jugendhaus Friolzheim

Mo.   16:00 - 21:00 Uhr
Do.   16:00 - 22:00 Uhr
   16:30 – 18:00 Uhr Teenclub
Fr.   16:00 – 22:00 Uhr
Wo?   Eichenstr. 24/1, Friolzheim
Alle Jugendlichen sind herzlich eingeladen.

Landratsamt Enzkreis

Mo.   08:00 - 12:30 Uhr
Di.   08:00 - 12:30 Uhr
   13:30 - 18:00 Uhr
Mi.   geschlossen
Do.   08:00 - 14:00 Uhr
Fr.   08:00 - 12:00 Uhr
Tel.: 07231 308 0

Öffnungszeiten der  
Zulassungsstelle

Mo., Mi.   08:00 - 12:30 Uhr
Di.:   08:00 – 12:30 Uhr
  13:30 – 18:00 Uhr
Do.   08:00 – 14:00 Uhr
Fr.   08:00 - 12:00 Uhr
Termine auch nach Vereinbarung.
Online-Terminauswahl und weitere 
Informationen auf www.enzkreis.de.

Soziale Dienste/Service

Diakonie und Sozialstation  
Heckengäu e.V. 

Als Vertragspartner der Kranken- undPfle-
gekassen bieten wir an: Alten- und Kran-
kenpflege, Hauswirtschaftliche Versorgung, 
Nachbarschaftshilfe, Betreuungsgruppe für 
demenzkranke Pflegebedürftige.

Sie erreichen uns persönlich:
Montag - Freitag, 8.30 - 14.00 Uhr, 
Lehmgrube 1/1, 71297 Mönsheim.
Tel. 07044/905080, Fax 07044/9050839.
info@diakonie-heckengaeu.de

Unser Anrufbeantworter ist außerhalb 
der Bürozeiten geschaltet. 
Wir rufen Sie gerne zurück.

Mobiler Dienst -  
Soziale Dienste GmbH

- Familienentlastungsdienst
- Pflegehilfe- und Betreuungsdienst
- Behindertenhilfe
Ansprechpartner: Hans-Jörg 
Schellenberg, Tel. 07231 1442416
Für alte, kranke und behinderte Men-
schen hat die Soziale Dienste GmbH
einen leistungsfähigen Mobilen Dienst 
aufgebaut. Hauptamtliche Mitarbeiter 

und Zivildienstleistende helfen Ihnen, den 
Alltag zu bewältigen. Wir planen die Ein-
sätze nach Ihren persönlichen Wünschen. 
Dadurch können Sie lange selbstständig 
bleiben und Ihr Leben unabhängig in der 
gewohnten Umgebung führen.

Beratungsstelle  
für Hilfen im Alter

Im consilio, Bahnhofstraße 86
75417 Mühlacker, Tel: 07231/308-5023

Essen auf Rädern

Ansprechpartner: Cornelia Grimmeisen, 
Tel. 07231 1442417
Sie erhalten von Montag bis Freitag ein 
frisch zubereitetes warmes Essen, das Sie 
selbst aus einem Speiseplan mit täglich 
fünf verschiedenen Gerichten auswäh-
len. Für das Wochenende bekommen Sie 
auf Wunsch Tiefkühlkost.

Wohnberatung für ältere  
und behinderte Menschen

DRK Wohnberatung Enzkreis
Kronprinzenstr. 22, 75177 Pforzheim
Telefon: 07231/373236
E-Mail: wohnberatung-enzkreis@ 
drk-pforzheim.de

Caritas-Zentrum Mühlacker

Zeppelinstr. 7, 75417 Mühlacker, 
Tel. 07041 5953, Sozial- und Lebensbe-
ratung, Vermittlung von Kuren und Er-
holungen. Sprechzeiten:
Dienstag ganztags, Mittwochnachmittag 
und Donnerstagvormittag

Haus der Diakonie

Diakonie Auskunft - Beratung - Hilfe
Beratungsstelle für Menschen in Notlagen 
wie z.B. Lebens- und Sinnkrisen, soziale 
Nöte, familiäre Konflikte, Schwanger-
schaft, Leben mit Behinderung, psychi-
sche Nöte, chronische Erkrankungen, 
Krebs, Sucht. Die Beratung ist kosten-
los und für jeden Ratsuchenden offen. 
Die Mitarbeiter/-innen unterliegen der 
Schweigepflicht. Haus der Diakonie, 
Agnes-Miegel-Straße 5, 71229 Leon-
berg, Tel. 07152 3329400, Fax 07152-
33294024, Telefonzeiten Mo. - Fr., 09.00 
- 12.00 Uhr, Termine nach Vereinbarung.

Pro Familia

Deutsche Gesellschaft für Familienpla-
nung, Sexualpädagogik und Sexualbe-
ratung e.V., Ortsverband Pforzheim e.V., 
Parkstr. 19-21, 75175 Pforzheim, Ter-
minvereinbarung, Geschäftsstelle Pforz-
heim: Tel. 07231 6075860
Mo. – Fr. 10:00 – 12:00 Uhr
Mo., Di., Do. 14:00 – 15:00 Uhr
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Beratungsstelle für Eltern, Kin-
der und Jugendliche Pforzheim

Für Fragen der Erziehung, Schule und 
Kindergarten, Partnerschaft usw.
Beratung - Therapie: 
Anmeldungen werden unter  Tel. 07231 
308970 entgegengenommen

Diakonie Pforzheim, Schwanger-
schaftskonfliktberatung,  
Frauenhaus

-  Beratung über Hilfen in der Schwanger-
schaft/Schwangerschaftskonfliktbera-
tung:

Diakonie Pforzheim, Melanchthonstr. 1 
oder Diakonische Beratungsstelle Mühla-
cker, Hindenburgstr. 48.
Terminvergabe unter: 07231-42865-0
-  Fachstelle für häusliche Gewalt, Tel. 

07231-4576333
-  Ökumenisches Frauenhaus Pforzheim/

Enzkreis, Tel. 07231-45763-0

Beratungsstelle für Mädchen 
und Jungen zum Schutz vor  
sexueller Gewalt

Pforzheim-Enzkreis, Hohenzollernstraße 
34, 75177 Pforzheim, Tel: 07231 35 34 34
info@lilith-beratungsstelle.de
www.lilith-beratungsstelle.de
Unsere Telefonzeiten: montags, donners-
tags und freitags von 9.00 bis 12.00 Uhr, 
mittwochs von 14.00 bis 16.00 Uhr sowie 
donnerstags von 16.00 bis 18.00 Uhr

Deutscher Kinderschutzbund 
Pforzheim Enzkreis e.V.

Tunnelstr. 33, 75172 Pforzheim
Telefon: 07231 589760
info@dksb-pforzheim.de
www.dksb-pforzheim.de

KISTE Hilfen für Kinder und 
Jugendliche von psychisch-  
und suchtkranken Eltern  
mit Gewalterfahrung

Kontaktadresse: Hohenzollernstr. 34, 
75177 Pforzheim, Tel. Nr. 07231-30870 

*Sterneninsel* ambulanter  
Kinder- & Jugendhospizdienst

Für Pforzheim & Enzkreis, Benckiserstra-
ße 274 c/o BBQ, 75172 Pforzheim
Telefon: 07231 8001008
mail@sterneninsel.com
www.sterneninsel.com

Tagesmütter Enztal e.V.

Bahnhofstr. 118, 75417 Mühlacker
Telefon: 07041/8184711
E-Mail: info@tagesmuetter-enztal.de
www.tagesmuetter-enztal.de

Jugend- u. Drogen-
beratungsstelle Drobs

Schießhausstr. 6, 75173 Pforzheim,
Tel. 07231 922770

Blaues Kreuz in Deutschland e.V. 
Befreit leben lernen  
Wege aus der Alkoholsucht

Selbsthilfegruppe für Betroffene und  
Angehörige
Wann: Wöchentlich mittwochs, 19:30 Uhr
Wo: Katharinenstraße 22, 
71263 Weil der Stadt / Merklingen
Ansprechpartner: 
Paul Farcas, Tel. 07033/6939243

Wohnungsnotfallhilfe und 
Existenzsicherung

Sprechstunde der Fachberatungsstelle
Enzkreis in Friolzheim
Persönliche Beratung, Unterstützung 
und Information bei: Fragen zur 
Existenzsicherung, z.B. zu ALG I & II, 
Kindergeld, Kinderzuschlag, Sozial-
hilfe, drohendem Wohnungsverlust, 
ungesicherten oder unzumutbaren 
Wohnverhältnissen; sozialrechtlichen 
Ansprüchen, etc.

Offene Sprechstunde im Rathaus 
Friolzheim, Besprechungsraum beim 
Sitzungssaal,

Jeden 1. Mittwoch im Monat 
9.30 – 11.00 Uhr. 
Wichernhaus der Pforzheimer, Stadt-
mission e.V.,
Westl. Karl-Friedrich-Str. 120,
75172 Pforzheim,
Tel. 07231 204480,
FB-Enzkreis@wichernhaus-pforzheim.de
www.wichernhaus-pforzheim.de

bwlv – Zentrum Pforzheim
im Haus der seelischen Gesundheit „Lore 
Perls“, Fachstelle Sucht, Fachstelle für 
psychisch kranke Menschen, Tagesklinik
Luisenstr. 54-56, 75172 Pforzheim
Telefon: 07231 1394080
fs-pforzheim@bw-lv.de, www.bw-lv.de

Beratung zu HIV und AIDS,  
andere sexuell übertragbare 
Krankheiten

HIV-Test - anonym und kostenlos - 
Gesundheitsamt Enzkreis
Bahnhofstraße 28, Pforzheim, 
Telefon: 07231 308-9850
E-Mail: Heike.Sabisch@enzkreis.de
Sprechzeiten:
Di.   13:30 - 18:00 Uhr
Do.   08:00 - 14:00 Uhr
Oder nach Vereinbarung.

AIDS-Hilfe Pforzheim e.V.

Goldschmiedeschulstr. 6, Pforzheim
Telefon  07231 441110
E-Mail  info@ah-pforzheim.de
Sprechzeiten:
Mo., Di., Mi., Fr.   09:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag   13:00 - 18:00 Uhr

Beratungsstelle der  
Deutschen Rentenversicherung 
(LVA und BFA)

Auskunfts- und Beratungsstelle
Freiburger Str. 7 / Wilferdinger Höhe, 
75179 Pforzheim
Unsere Öffnungszeiten:
Mo. - Mi.   08:00 - 12:00 Uhr
   13:00 - 16:00 Uhr
Do.   08:00 - 12:00 Uhr
   13:00 - 18:00 Uhr
Fr.   08:00 - 12:00 Uhr
Terminvereinbarung möglich unter:
Tel. 07231 9314-20, Fax 07231 9314-60

Sprechtag Flüchtlingsbetreuung

Der Sprechtag findet dienstags von  
14 – 16 Uhr im Foyer der Zehntscheune 
bei Frau Sadik statt. Frau Sadik ist unter 
hanan.sadik@ib.de oder 0151 15939365 
erreichbar.

Migrationsberatung für  
erwachsene Zugewanderte 
(MBE)

Ansprechpartnerin Magda Kamal
mobil: 01578 5124502 oder  
magda.kamal@miteinanderleben.de
Persönliche Sprechstunde: Mittwochs von 
10 bis 18 Uhr in der Kronprinzenstraße 70 
in Pforzheim (bitte Termin vereinbaren!)
Telefonische Erreichbarkeit: 
Montag bis Donnerstag
Sprachen: Italienisch, Deutsch, Englisch

IMPRESSUM 

Herausgeber:  
Gemeinde Friolzheim

Druck und Verlag:  
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlautbarungen 
und Mitteilungen: 
Bürgermeister Michael Seiß,  
71292 Friolzheim, Rathausstraße 7, 
oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und den Anzeigenteil:  
Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 
68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Fragen zur Zustellung:
G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 6924-0,
info@gsvertrieb.de, www.gsvertrieb.de

Fragen zum Abonnement:
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 
71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 525-460, 
abo@nussbaum-medien.de,
www.nussbaum-lesen.de
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1 Mi 	

2 Do 14:00-17:30 09:00-12:30 
3 Fr 
4 Sa 13:00-16:00 08:30-11:30 
5 So 
6 Mo 
7 Di 14:00-17:30 
8 Mi 
9 Do 	 	

10 Fr 8	

11 Sa 8	 08:30-11:30 13:00-16:00 
12 So 
13 Mo 
14 Di 
15 Mi 14:00-17:30 09:00-12:30 
16 Do E
17 Fr 14:00-17:30 09:00-12:30 
18 Sa 13:00-16:00 08:30-11:30 
19 So 	

20 Mo 	

21 Di 
22 Mi 09:00-12:30 14:00-17:30 
23 Do 8	

24 Fr 8	 09:00-12:30 14:00-17:30 
25 Sa 8	 08:30-11:30 13:00-16:00 
26 So 
27 Mo 
28 Di 14:00-17:30 
29 Mi 
30 Do 	

31 Fr 

Jubilare

Glückwünsche

Wolfgang Ludwig, Brühlstr. 34, 70 Jahre am 24.05.2024

Inge Fassnacht, Heimsheimer Str. 21, 80 Jahre am 30.05.2024

Wir gratulieren den Jubilaren recht herzlich und wünschen 
ihnen im neuen Lebensjahr alles Gute!

Standesamtliche Nachrichten

Goldene Hochzeit

Else Schradi und Bodo Schradi, Lehenstr. 32, 
feiern am 24.05.2024 ihre Goldene Hochzeit.

Kirchen

Evang. Kirchengemeinde
Friolzheim
www.ev-kirche-friolzheim.de

Mitteilungen der ev. Kirchengemeinde

K O N T A K T D A T E N
Evangelisches Pfarramt
Kirchstraße 15
71292 Friolzheim
Homepage: www.ev-kirche-friolzheim.de
App: kirchengemeindefriolzheim.communiapp.de
Pfarrer Christoph Fritz
Telefon: 07044 / 938346
E-Mail: Christoph.Fritz@elkw.de
Jugendreferent Jakob Luz
Telefon: 0152 / 57374063
E-Mail: Jakob.Luz@elkw.de
Pfarramtssekretärin Dagmar Weiß
(Mi., 11-14 Uhr / Fr., 10-12 Uhr)
Telefon: 07044 / 41664
E-Mail: Dagmar.Weiss@elkw.de

W O C H E N S P R U C H
Über der kommenden Woche steht das Bibelwort:
„Die Gnade unseres Herrn Jesus Christus und die Liebe 
Gottes und die Gemeinschaft des Heiligen Geistes sei mit 
euch allen.“ (2. Korinther 13,13)

A K T U E L L E T E R M I N E
(Unsere Kinder- und Jugendarbeit erfolgt in enger Koope-
ration mit dem CVJM.)

Donnerstag, 23. Mai 2024
19.30 Uhr: Hauskreis für Frauen und Männer (konfessi-
onsunabhängig)
Kontakt: Bärbel Mörk (Tel. 9017080) & Familie Lechler 
(Tel. 43782)

Freitag, 24. Mai 2024
20.00 Uhr: Gemischter Hauskreis
Kontakt: Bodo & Else Schradi, Tel. 9129068

Samstag, 25. Mai 2024
10.00 Uhr: Dankgottesdienst zur Goldenen Hochzeit
von Bodo & Else Schradi

Sonntag, 26. Mai 2024 – Trinitatis
10.25 Uhr: Gebet vor dem Gottesdienst
10.45 Uhr: Gottesdienst

 
 Plakat: C. Fritz / Unsplash


